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Nach kurzer schwerer Krankheit verließ uns 
unser Skatfreund

Gerd Moron
22. Juni 1958 – 23. Mai 2009

für immer.
Er wird uns in dauerhafter Erinnerung bleiben.

 Skatclub Glückliche Buben

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude
Folgende Dienstleistungen führen wir für Sie schnell und zuverlässig durch:

• Glas/Rahmen Grund- & Unterhaltsreinigung
• Teppichreinigung im Trockenreinigungsverfahren
• Wintergartenreinigung
• Fahrstuhlreinigung (inkl. Schacht)

Wir stehen Ihnen hierzu unter folgenden Rufnummern jeder Zeit zur Verfügung
Mobil 0173 / 240 10 -65 oder -66 · Telefax 040 / 60 68 25 19 · Mail aio@arcor.de

Reinigung und Pflege rund ums Gebäude

                                                                                               
 

Landesverband 13 – Hamburg e.V. 
Mitglied im Deutschen Skatverband e.V., Altenburg 

www.LV13-hamburg.de 

3 aus 4 Jackpot-Turnier 2009   
 

Nichtraucherveranstaltung 
im Landesverband 13-Hamburg e.V. 

 
 
Veranstalter:  Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

 

garantierte Preise:  1. Preis    350,00  
ab 2. Preis Gewinne nach Beteiligung, welche 
rechtzeitig bekannt gegeben werden 
 

weitere Preise:  je nach Beteiligung, das gesamte Startgeld wird 

ausgeschüttet. 

 
Teilnehmer:  alle Skatspieler/innen, die an den Ranglistenturnieren des 

Landesverbandes teilnehmen. Offen für alle Skatspieler. 

 
Termine der  

Ranglistenturniere: 

 19.07. Sommer-Pokal 

20.09. Crown-Pokal 

01.11. Alster-Pokal 
08.11. Hamburg-Pokal mit Auszahlung der Preise nach 

dem 4.Turnier im Casino der Generali, Besenbinderhof 43. 

 

Modus 
3 aus 4: 

 man kann alle 4 Turniere mitspielen wobei nur die besten 
3 Ergebnisse in die Wertung kommen. 

Spielt man aber nur 3 Turniere mit, so werden alle 

Ergebnisse gewertet. 
 

Startgeld:  20,00 , welche bei der Anmeldung beim Sommer-Pokal 

oder beim Crown-Pokal zu zahlen sind.  
 

Ranglistenturniere:  3 aus 4 LV 13 - Ranglistenturniere kommen in die 

Wertung! Alle werden gespielt als Nichtraucherturniere!!! 

 
                                                                                                                                                   

 

 
 

 

  Auf Eure Teilnahme freut sich 

  mit einem „GUT BLATT“ 
  das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V.  
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Vorgesehen und terminiert war hierfür un-
sere zweite obligatorische LV 13-Spielstät-
te, das Blinden- und Kulturhaus Binsen-
ort in Hamburg Lurup. Aber eine Woche 
vor Spielbeginn wurden wir in Kenntnis 
 gesetzt, dass unserem skatfreundlichen 
Pächter gekündigt worden war und es an 
dieser Stätte ab sofort keine Skatveranstal-
tungen mehr geben würde! – Peng! – Ein 
herber Rückschlag für die Hamburger Skat-
gemeinde und den Landesverband im be-
sonderen! Denn damit haben wir eine tolle, 
uns stets fair und freundlich bedienende 
Wirtin Sylvia und einer äußerst loyalen 
Mitarbeiter-Schar, allen voran Gaby, für 
immer verloren!
Schade! Wir vermissen Euch, sagen Herz-
lichen Dank für die sehr gute Zusammen-
arbeit und wünschen Euch für die Zukunft 
Alles Gute!
So waren wir genötigt innerhalb kürzester 
Frist adäquaten Ersatz zu besorgen, was uns 
auch gelang. Im Clubheim des SV Lurup 
an der Flurstraße konnte spontan die Tan-
dem-Meisterschaft beginnen. 35 Tandems 
waren am Start, 18 qualifizierten sich für 
die Zwischenrunde, die gleich im Anschluss 
ausgetragen wurde! Sechs Teams haben das 
Finale in Magdeburg erreicht. Die Ge-
winner waren die Harburger Skatfreunde 
 Werner Goebel und Reinhard Heinsohn, 
vor den zweitplatzierten Lurupern  Dietmar 
Fritz und Gerd Wolter, gefolgt von den 
deutschen Vizemeistern Lothar Steffens 
und Heinz Lang von den Elbe Assen. Der 
4. Platz ging an Pik As Rahlstedt mit Siggi 
Urbat und Lothar Schmickaly.
Eine Woche später fand die diesjährige Vor-
runde im Städtepokal statt, allerdings nicht 

diesmal können wir wieder sagen: „Es ist 
nicht viel Neues im Hamburger Landesver-
band LV 13 geschehen.“
Das soll nun nicht arrogant klingen, aber 
ich finde es wunderbar, dass es im vergange-
nen Vierteljahr nichts Außergewöhnliches 
gegeben hat, was unseren  zurückgekehrten 
Frieden im LV 13 gestört hätte, und so 
keimt auch in mir die Hoffnung, dass dieser 
positive Trend andauert und ALLE weiter-
hin motiviert sind, gemeinsam mit einander 
Skat zu spielen und Freundschaften zu pfle-
gen!
An dieser Stelle muss ich aber auf das Ab-
leben einer bedeutenden Skatpersönlich-
keit eingehen. Am 2. April 2009 verstarb 
nach langer und schwerer Krankheit der 
langjährige frühere Präsident des DSkV, 
Skatfreund Heinz Jahnke aus Bremen. 
Auch die Hamburger Skatgemeinde trau-
ert mit den Hinterbliebenen seiner Fami-
lie und blickt in Dankbarkeit zurück auf 
einen  Skat-Enthusiasten, der viel in der 
deutschen Skatszene getan und bewirkt 
hat. Heinz Jahnke hat den DSkV an vor-
derster Stelle maßgeblich mit geprägt und 
voran gebracht! Dafür möchte ich ihm in 
unser aller Namen Dank sagen und ihm 
versichern, dass wir sein Andenken stets in 
Ehren halten werden.
Solche ehrenamtlichen Mitarbeiter sind das 
Fundament unserer Vereine und Verbände! 
Ohne solche lieben und ehrlichen Funkti-
onäre würde unser ganzes System gar nicht 
funktionieren und wir wären meilenweit 
entfernt von Meisterschaften oder gar dem 
Aushängeschild Bundesliga! 
Am 19. April 2009 richtete der LV 13 die 
Vor- und Zwischenrunde im Tandem aus. 

Rück- und Ausblick 2/2009
Liebe Skatfreundinnen, Liebe Skatfreunde,

in Hamburg, sondern nach Bremen und 
Wolfsburg standen die Reisen an.
In Bremen gab es kein Hamburger Weiter-
kommen, möglicherweise aber am anderen 
Spielort in Wolfsburg, denn da müssen 
alle Beteiligten noch einmal wieder anrei-
sen, denn die kompletten drei Serien dort 
müssen wiederholt werden, da beim ersten 
Zusammentreffen ein Berliner Skatfreund 
während der letzten Serie reanimiert wer-
den musste aber bedauerlicherweise trotz-
dem zu Tode kam und die Veranstaltung 
somit abgebrochen werden musste! Wün-
schen wir unserer dabei gewesenen Hansa 
Vereins-Mannschaft: Gutes Gelingen!
Mitte Mai standen dann die Deutschen 
Einzelmeisterschaften in Gunzenhausen 
in Bayern an. Meistertitel konnten Ham-
burger diesmal leider nicht einfahren, aber 
zum Teil mit guten Platzierungen aufwar-
ten: Dirk Hesse von Herz 7 Duvenstedt 
belegte Platz 14, Frank Brunkhorst, Skat-
freunde Rosengarten wurde 27. und Siggi 
 Urbat von Pik As Rahlstedt landete auf 
dem 30. Platz.
Bei den Senioren wurde Herbert  Schröder 
aus Elmenhorst guter 17. und Melanie 
Meyer von Hansa Hamburg kam bei den 
Junioren sogar auf Platz 13.
Am weitesten nach vorn kamen hingegen 
zwei unserer vier Damen: Claudia Luchs 
von den Osdorfern belegte einen groß-
artigen 7. Platz dicht gefolgt von Tanja 
 Schäfer, Reizende Paloma Asse, auf Platz 8!
Mehr war diesmal nicht drin, aber eine ge-
lungene Veranstaltung attestierten alle da-
bei gewesenen!
Anfang Juni richtete der LV 13 wie gewohnt 
die DEM für Blinde und Sehbe hinderte 

aus. Es war wiederum eine gelungene 
Veranstaltung, dank zahlreicher Spenden 
und einer großen Anzahl von freiwilligen 
Helferinnen und Helfern aus allen Teilen 
Hamburgs und sogar zwei Schreibern, die 
aus Sachsen beziehungsweise aus Berlin 
 angereist waren! Toll! Auch hier gab es keine 
Hamburger  Titelträger, aber Spaß gemacht 
hat es wiederum allen, ob Helfer oder Teil-
nehmer!
Dann kam das Vorständeturnier mit Run-
de Zwei. Eigentlich eine tolle Sache, an der 
Skatfunktionäre aller Ebenen teilnehmen 
dürfen. Der DSkV wollte bei Einführung 
dieses Turnieres die Ehrenamtlichen für ihr 
ständiges Engagement für den Skatsport 
belohnen, denn es gibt, wie jedes Jahr, viele 
Geldpreise zu gewinnen!
Bundesweit wird diese Veranstaltung auch 
gut angenommen, nur in Hamburg bleiben 
die meisten Funktionäre dieser Veranstal-
tung leider immer wieder fern.
Wirklich Schade! Nehmt es Euch doch bitte 
für das kommende Jahr auf Euren Termin-
plan, denn je mehr teilnehmen, umso mehr 
Qualifizierte dürfen wir zum bundesweiten 
Finale entsenden. 
So traten bei uns leider nur elf Spieler zur 
zweiten Runde an, die Sascha Lühr, Rein-
bek, vor Holger Nittel, Rahlstedt und 
Rüdiger  Oltmanns von Hansa Hamburg 
gewann.
Diesen dreien, die ich begleiten  werde, 
wünschen wir dann viel Erfolg beim 
Deutschland-Pokal und dem Vorstände-
Finale, welche beide in Kirchheim aus-
getragen werden.
Am 20. Juni 2009 stand dann der 4. Liga-
spieltag an. In vielen Ligen hat sich schon 
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die Spreu vom Weizen getrennt, aber viele 
Entscheidungen sind noch offen und ver-
sprechen ein spannendes Finale!
Für die Damenbundesliga der Gruppe 
Nord hat der letzte Punktspieltag schon 
stattgefunden. Und wie! Die Damen von 
den Bahrenfelder Assen, in der letzten 
Saison erst aufgestiegen, wurden diesmal 
wieder erste und qualifizierten sich für die 
neu geschaffene eingleisige 1. Damenbun-
desliga! Herzlichen Glückwunsch an: Anke 
Mehner, Chris Bischoff, Marion Krug, 
Ute Tönies und Inge Pein-Maack.
Nur durch das schlechtere „Torverhältnis“ 
auf Platz zwei gerutscht sind die Damen aus 
dem Wandsetal. Aber auch sie sind für die 
erste Liga qualifiziert. Nur die Cuxkartener 
Damen waren traurig, denn Platz 6 langte 
nur für Liga 2 – schade! Aber schon eine 

Woche später durfte nachgefeiert werden, 
denn durch den Rückzug einer anderen 
Mannschaft hat sich auch der SC Cuxkar-
ten für die 1. Liga noch qualifiziert! Ein 
großer Erfolg für den LV 13!
Wiederum eine Woche später fanden dann 
schon die Hamburger Mannschaftsmeis-
terschaften in Elmenhorst statt. Wie im-
mer eine gelungene Veranstaltung, dank 
des großen Einsatzes der Elmenhorster Hel-
ferinnen und Helfer, die wie immer mit vie-
len leckeren, selbst gebackenen Kuchen und 
Torten angereist kamen. Vielen Dank Euch 
allen für die leckere und freundliche Bewir-
tung. Zu feiern gab es hier einen Damen-
Sieg für Cuxkarten, mit Ilona  Theißen, 
Gaby Stahl, Monika Sundmacher und 
Monika Kaul. Herzlichen Glückwunsch, 
denn ihr seid ebenso qualifiziert für die 

DMM in Bonn wie die Zweitplatzierten 
Damen von Hummel Hummel!
Bei den Herren gab es ein spannendes Fi-
nale mit ungewöhnlichem Ausgang: Pik As 
Rahlstedt gewann mit einem überragenden 
Mannschaftsergebnis, angeführt von ihrem 
Punktegaranten Siggi Urbat, dem Mann, 
der sich nun zum dritten Mal in diesem 
Jahr für die Deutschen qualifiziert hat: 
EM, DMM und auch im Tandem! Ganz 
toll, Siggi! Aber auch die anderen Erfolg-
reichen sollen nicht ungenannt bleiben: 
Lothar Schmickaly, Holger Nittel und 
Gottfried Mielke. Ebenso bemerkenswert 
ist die Hansa-Geschichte, denn die Plät-
ze zwei und drei bedeuten ebenfalls die 
Qualifikation für Bonn und die belegten 
 Hansa 3 und Hansa 1! Alle Achtung! Und 
da der amtierende Winterpokalsieger schon 
 Hansa 2 heißt, fahren nun von vier Ham-
burger Startern 3 – in Worten „drei“ – zur 
DMM nach Bonn! Wahnsinn und auch 
Hamburger Rekord!
Drei Tage später nachgereicht: Hamburg hat  
doch insgesamt fünf Plätze für die DMM 
und somit ist auch der Viertplatzierte, der 
SC Wellingsbüttel startberechtigt!
Euch allen Herzlichen Glückwunsch und 
„Gut Blatt“ in Bonn.

Erfreuliches gibt es noch mehr zu berich-
ten, denn die Spielbank Hamburg und 
die Bild-Zeitung veranstalten ein Lang-
zeitturnier mit Vorrunde und Finale. Die 
Agentur Hinzpeter, die federführend dabei 
ist, hat uns mit ins Boot geholt und so hilft 
unser LV 13 gerne mit bei der Durchfüh-
rung dieser Veranstaltungen, für die sich 
jeder bei der Bild-Zeitung zwecks Teilnah-
me bewerben kann. Ein schönes Turnier 
in angenehmer Atmosphäre mit anderen 
Schwerpunkten. Kommt alle und bewerbt 
Euch!
Nun stehen noch unsere vier kommen-
den Ranglistenturniere an, alle als Nicht-
raucherveranstaltungen am Besenbinderhof 
ausgeschrieben, und Jeder/e kann wieder-
um zusätzlich am Jackpot teilnehmen.
Und im Oktober vergesst bitte nicht ganz 
viele Mannschaften für den Winterpokal-
wettbewerb anzumelden!
In diesem Sinne immer ein „Gut Blatt“ für 
Euch ALLE und bleibt fair!
Nicht nur im Spiel sondern auch im Um-
gang miteinander. 

 Euer Michael Voß
 Präsident LV 13
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VORANKÜNDIGUNGEN
EXTRA-Veranstaltungen 2009 im Binsenort

Liebe Leserinnen und Leser,
die an dieser Stelle die Veranstaltungshinweise 

für den Binsenort erwartet hatten; 
da der Pachtvertrag für Sylvia und ihr Team 

abgelaufen ist, finden dort ab sofort 
leider keine Skatveranstaltungen mehr statt.

Das Präsidium des LV 13 bedankt sich 
recht herzlich für die jahrelange, sehr gute 

Zusammenarbeit und wünscht Sylvia und ihrem Team
Alles Gute für die Zukunft!

Hallo Sie – ja Sie!
Möchten Sie gerne feiern, wissen aber nicht wo?
Dann rufen Sie uns an. Ob Sie mit 10 oder 200 Personen 
feiern möchten – wir schaffen das schon.

Kulturhaus Lurup
Binsenort 24

Telefon: 040-831 64 85
Öffnungszeiten: Di – Sa ab 17.00 Uhr
gemütliche Gaststätte mit guter KücheKu

ltu
rh

au
s L

ur
up

Entscheidungen sind noch offen und ver-
sprechen ein spannendes Finale!
Für die Damenbundesliga der Gruppe 
Nord hat der letzte Punktspieltag schon 
stattgefunden. Und wie! Die Damen von 
den Bahrenfelder Assen, in der letzten 
Saison erst aufgestiegen, wurden diesmal 
wieder erste und qualifizierten sich für die 
neu geschaffene eingleisige 1. Damenbun-
desliga! Herzlichen Glückwunsch an: Anke 
Mehner, Chris Bischoff, Marion Krug, 
Ute Tönies und Inge Pein-Maack.
Nur durch das schlechtere „Torverhältnis“ 
auf Platz zwei gerutscht sind die Damen aus 
dem Wandsetal. Aber auch sie sind für die 
erste Liga qualifiziert. Nur die Cuxkartener 
Damen waren traurig, denn Platz 6 langte 
nur für Liga 2 – schade! Aber schon eine 
Woche später durfte nachgefeiert werden, 
denn durch den Rückzug einer anderen 
Mannschaft hat sich auch der SC Cuxkar-
ten für die 1. Liga noch qualifiziert! Ein 
großer Erfolg für den LV 13!
Wiederum eine Woche später fanden dann 
schon die Hamburger Mannschaftsmeis-
terschaften in Elmenhorst statt. Wie im-
mer eine gelungene Veranstaltung, dank 
des großen Einsatzes der Elmenhorster Hel-
ferinnen und Helfer, die wie immer mit vie-
len leckeren, selbst gebackenen Kuchen und 
Torten angereist kamen. Vielen Dank Euch 

allen für die leckere und freundliche Bewir-
tung. Zu feiern gab es hier einen Damen-
Sieg für Cuxkarten, mit Ilona  Theißen, 
Gaby Stahl, Monika Sundmacher und 
Monika Kaul. Herzlichen Glückwunsch, 
denn ihr seid ebenso qualifiziert für die 
DMM in Bonn wie die Zweitplatzierten 
Damen von Hummel Hummel!
Bei den Herren gab es ein spannendes Fi-
nale mit ungewöhnlichem Ausgang: Pik As 
Rahlstedt gewann mit einem überragenden 
Mannschaftsergebnis, angeführt von ihrem 
Punktegaranten Siggi Urbat, dem Mann, 
der sich nun zum dritten Mal in diesem 
Jahr für die Deutschen qualifiziert hat: 
EM, DMM und auch im Tandem! Ganz 
toll, Siggi! Aber auch die anderen Erfolg-
reichen sollen nicht ungenannt bleiben: 
Lothar Schmickaly, Holger Nittel und 
Gottfried Mielke. Ebenso bemerkenswert 
ist die Hansa-Geschichte, denn die Plät-
ze zwei und drei bedeuten ebenfalls die 
Qualifikation für Bonn und die belegten 
 Hansa 3 und Hansa 1! Alle Achtung! Und 
da der amtierende Winterpokalsieger schon 
 Hansa 2 heißt, fahren nun von vier Ham-
burger Startern 3 – in Worten „drei“ – zur 
DMM nach Bonn! Wahnsinn und auch 
Hamburger Rekord!
Drei Tage später nachgereicht: Hamburg hat  
doch insgesamt fünf Plätze für die DMM 
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Tandemmeisterschaften – Vorrunde vom 19. April 2009
Pl Verein Spieler 1 Spieler 2 Gesamt
1 Lur up im SV Lurup 2 Gerd Wolter Dietmar Fritz 5.425
2 SIG Buben Elmenhorst 1 Daniel Schäfer Dirk Wilhelms 4.922
3 ISPA Hamburg 2 Kai Witt Fabian Wolf 4.879
4 SC Alsterbuben 1 Meinert Lassen Wolfgang Andrews 4.848
5 Elbe Asse 1 Heinz Lang Lothar Steffens 4.740
6 Harburger Skatfreunde 1 Reinhard Heinsohn Werner Goebel 4.612
7 Hansa Hamburg 4 André Laude Manfred Beck 4.531
8 Bahrenfelder Asse 1 Ute Tönies Marion Krug 4.473
9 ISPA Hamburg 1 Horst Richter Robert Lücker 4.465

10 Elbe Asse 4 Hans Peter Wilkens Karsten Schlüter 4.465
11 Pik As Rahlstedt 1 Siegfried Urbat Lothar Schmickaly 4.365
12 ISPA Hamburg 3 Bruno Rosenboom Stefan Tavaglione 4.220
13 Skatfreunde Rosengarten 1 Frank Brunckhorst Dieter Knütel 4.207
14 Herz 7 Duvenstedt 1 Wolfgang Fink Manfred Werner 4.166
15 Hansa Hamburg 3 Horst Felsch Thomas Kraft 4.088
16 SIG Buben Elmenhorst 2 Dirk Eberwein Bernd Schröder 4.048
17 Hansa Hamburg 2 Melanie Meyer Stefan Thielecke 3.986
18 Harmonie Halstenbek 1 Susanne Heins Rüdiger Guth 3.937
19 Flurstraße 1 Michael Voß Uschi Thorwarth 3.834
20 „Nikos“ Picco Bello Winsen 1 Thomas Rump Peter Kutschat 3.712
21 Bille Buben Reinbek 1 Sascha Lühr Timm Jördens 3.699
22 Harmonie Halstenbek 2 Holger Specht Brigitte Wiggers 3.498
23 Lur up im SV Lurup 1 Hans Schilling Jörg Lucke 3.315
24 Elbe Asse Hamburg 5 Holger Barteit Jan Barnewitz 3.306
25 Lur up im SV Lurup 5 Angelika Christ Anja Reich 3.304
26 SC Nordheide 1 Hans Schröder Michael Schröder 3.183
27 Flurstraße 2 Harald Luckau Mario Bohn 3.128
28 Elbe Asse 2 Horst Neumann Uwe Rahmann 2.937
29 Lur up im SV Lurup 4 Holger Heidmann Arndt Lemkau 2.927
30 Lur up im SV Lurup 3 Erich Luckau Werner Frehse 2.870
31 Harmonie Halstenbek 3 Melanie Braun Dieter Seidel 2.753
32 BSV Buxtehude 1 Birgit Martini Ralf Bindseil 2.527
33 Elbe Asse 3 Volker Eckhoff Toni Jochens 2.519
34 Hansa Hamburg 1 Lothar Kujas Robert Meyer 2.371
35 ISPA Hamburg 4 Dieter Büsing Christoph Bohr 2.339

Tandemmeisterschaften – Zwischenrunde vom 19. April 2009
Pl Verein Spieler 1 Spieler 2 Gesamt
1 Harburger Skatfreunde 1 Reinhard Heinsohn Werner Goebel 7.104
2 Lur up im SV Lurup 2 Gerd Wolter Dietmar Fritz 6.677
3 Elbe Asse 1 Heinz Lang Lothar Steffens 6.575
4 Pik As Rahlstedt 1 Siegfried Urbat Lothar Schmickaly 6.482
5 Herz 7 Duvenstedt 1 Wolfgang Fink Manfred Werner 6.276
6 ISPA Hamburg 2 Kai Witt Fabian Wolf 6.214
7 Hansa Hamburg 3 Horst Felsch Thomas Kraft 6.189
8 Hansa Hamburg 4 Andre Laude Manfred Beck 6.155
9 Bahrenfelder Asse 1 Ute Tönies Marion Krug 6.083

10 Harmonie Halstenbek 1 Susanne Heins Rüdiger Guth 5.831
11 SC Alsterbuben 1 Meinert Lassen Wolfgang Andrews 5.812
12 SIG Buben Elmenhorst 2 Dirk Eberwein Bernd Schröder 5.091
13 Hansa Hamburg 2 Melanie Meyer Stefan Thielecke 5.055
14 Elbe Asse 4 Hans Peter Wilkens Karsten Schlüter 4.881
15 ISPA Hamburg 3 Bruno Rosenboom Stefan Tavaglione 4.828
16 SIG Buben Elmenhorst 1 Daniel Schäfer Dirk Wilhelms 4.533
17 ISPA Hamburg 1 Horst Richter Robert Lücker 4.431
18 Skatfreunde Rosengarten 1 Frank Brunckhorst Dieter Knütel 3.604

Ehrgeiz hatten die Damen vom SSV Bah-
renfelder Asse schon immer. Darum ist es 
kein Wunder, dass Anfang 2008 von Chris 
Bischoff, Marion Krug, Ute Tönies und 
Anke Mehner beschlossen wurde, einen 
Wiedereinstieg in die Damenbundesliga 
anzugehen. Zur Verstärkung durch Inge-
borg Pein-Maack wurden wir ein Quin-
tett.
Die erste Hürde wurde im Juni 2008 erfolg-
reich genommen. Bei der Qualifikation zur 
DBL erreichten wir den ersten Platz.
Wir Fünf konnten den Beginn schon gar 
nicht mehr erwarten. Im April 2009 ging 
dann endlich der Betrieb in der DBL Staf-
fel Nord los. Dezentral wurde gespielt bei 
Reizende Paloma Asse Hamburg. An dieser 

Stelle ein Dankeschön für die Ausrichtung 
in freundlicher Atmosphäre! Über unser 
Startergebnis von 04 : 02 haben wir uns 
sehr gefreut. Dies war für uns der 4. Platz 
in der Tabelle. Nun hieß es natürlich: Es 
muss doch noch mehr zu schaffen sein! Es 
standen ja immerhin noch die zwei Dop-
pelspieltage in Boizenburg an.
Im Mai 2009 ging die Fahrt fröhlich dort-
hin, wie immer in unserem Kreis. Es konn-
te uns auch nicht verdrießen, dass die Auto-
bahn gesperrt war. Fuhren wir also über die 
Dörfer und kamen trotzdem entspannt am  
Zielort an. Am Ende konnten wir die Heim-
reise mit einem 09 : 03 im Gepäck antreten. 
In der Tabelle hieß es dann für uns Platz 2 
hinter Contra Berlin.

Bericht zur Damenbundesliga Staffel Nord 2009
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Wir freuen uns sehr, dass aus der DBL Staf-
fel Nord zwei Mannschaften aus Hamburg 
im September in Kassel zur DBL-Endrun-
de antreten. Herzlichen Glückwunsch von 
Bahrenfeld ins Wandsetal!
Wir sagen immer, Skat bringt Spaß, natür-
lich noch mehr, wenn man so einen schö-
nen Erfolg hat.

Anke Mehner
Vorsitzende SSV Bahrenfelder Asse

Rang LV.VG.V Verein Spiel-P. Wert.-P.
1 13.01.011 SSV Bahrenfelder Asse Hamburg 39.527 21:09
2 13.01.074 SC Wandsetal Hamburg 38.707 21:09
3 03.38.001 SG Stern Bremen 41.603 20:10
4 01.13.022 Contra 2000 Berlin 40.798 20:10
5 03.30.021 Die Glückskäfer Gerdau 34.593 18:12
6 13.01.030 SC Cuxkarten Cuxhaven 37.963 17:13
7 01.15.018 Lichterfelde 82 Berlin 38.282 16:14
8 02.24.010 Concordia Lübeck 36.979 16:14
9 13.01.018 Reizende Paloma Asse Hamburg 37.052 15:15

10 02.22.047 Flotte Asse Niebüll 35.477 15:15
11 03.30.042 SG BSC HvF/Munster 37.537 13:17
12 01.17.006 Ladykracher Berlin 36.586 13:17
13 02.24.038 SC Neustadt Holstein 36.277 13:17
14 03.38.016 Bremer Schlüssel 32.420 09:21
15 01.13.010 Deutsches Haus Spandau Berlin 31.767 09:21
16 02.23.034 Herz As Neumünster 30.726 04:26

Die ersten drei Mannschaften haben sich damit für die eingleisige Damenbundesliga-Endrunde 
in Kassel qualifiziert. – Herzlichen Glückwunsch!

Am 20. Juni 2009 konnten wir den letzten 
Doppelspieltag kaum erwarten. Mit dem 
festen Willen (und natürlich auch Wunsch), 
den ersten Rang zu erzielen, fuhren wir 
nach Boizenburg. Tolles Wetter, tolle Stim-
mung unter uns. Was konnte da noch schief 
gehen? Und tatsächlich – es hat geklappt! 
Wir erspielten ein 08 : 04. Mit einem To-
talergebnis von 39.527 Spielpunkten und 
einem 21: 09 erreichten wir den ersten Platz 
in der DBL Staffel Nord. Es war ein hartes 
Kopf-an-Kopf-Rennen mit unseren Skat-
freundinnen vom SC Wandsetal Hamburg. 
Sie belegten den 2. Platz mit den gleichen 
Wertungspunkten und 38.707 Spielpunk-
ten. 
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Mannschaftsmeisterschaften der Herren vom 28. Juni 2009

Rang Verein/Mannschaft 1. Serie 2. Serie 3. Serie 4. Serie G V Gesamt

1 Pik As Rahlstedt 1 5.027 4.764 3.893 4.322 176 21 18.006

2 Hansa Hamburg 1 4.345 4.455 3.874 4.449 174 24 17.123

3 Hansa Hamburg 2 4.562 4.613 3.861 3.715 173 33 16.751

4 SC Wellingsbüttel 1 3.552 4.297 4.915 3.591 169 23 16.355

5 Elbe Asse 1 4.788 4.642 3.091 3.550 160 27 16.071

6 Elbe Asse 2 4.421 4.235 4.287 3.055 170 29 15.998

7 SC Lur up im SV Lurup 1 5.277 2.833 4.630 3.071 172 36 15.811

8 SIG Buben Elmenhorst 1 3.175 3.975 3.669 4.964 201 55 15.783

9 Harburger Skatfreunde 1 2.718 4.219 3.674 5.059 158 23 15.670

10 SIG Buben Elmenhorst 2 3.378 4.634 3.793 3.802 174 34 15.607

11 „Nikos“ Picco Bello Winsen 1 4.436 3.237 3.933 3.986 152 22 15.592

12 Hummel Hummel 2 3.220 4.152 4.507 3.155 150 21 15.034

13 BSV Buxtehude Skatfreunde 1 4.351 2.392 3.775 4.345 145 30 14.863

14 Reizende Paloma Asse 1 3.275 3.929 3.971 3.564 150 21 14.739

15 Risiko Havighorst 1 3.039 3.852 3.631 3.683 150 29 14.205

16 Herz 7 Duvenstedt 3 3.675 4.484 3.126 2.907 151 30 14.192

17 Tura Asse Norderstedt 1 4.002 3.989 2.837 3.340 146 15 14.168

18 SC Lur up im SV Lurup 2 2.199 3.906 4.770 3.085 142 21 13.960

19 Hummel Hummel 1 5.432 2.569 2.587 3.168 163 34 13.756

20 Buben mit Herz Schwarzenbek 1 3.506 3.206 4.104 2.823 130 22 13.639

21 Este Buxtehude 1 4.128 3.317 3.436 2.633 139 29 13.514

22 Harburger Skatfreunde 2 2.966 2.969 3.316 4.057 139 23 13.308

23 Viktoria Asse 1 2.825 2.982 3.521 3.800 141 22 13.128

24 HSV - Skat 1 2.583 2.586 4.481 3.375 153 39 13.025

25 Bille Buben Reinbek 1 3.292 2.462 3.734 3.261 139 26 12.749

26 SC Nordheide 1 3.738 2.756 3.580 - 107 20 -

27 Herz 7 Duvenstedt 1  4.170 3.174 4.210 - 132 26 -

28 SC 61 Geld 1 nicht angetreten

Am 28. Juni 2009 fanden sich die in der 
VGMM Qualifizierten Mannschaften in 
Elmenhorst ein, um die insgesamt sechs 
Qualifikationsplätze für die DMM in Bonn 
auszuspielen.
Leider hat mich die rechtzeitige Abmel-
dung der Mannschaft von SC 61 Geld erst 
nach der Meisterschaft erreicht, da ich in 

Hamburger Mannschaftsmeisterschaften 2009
der Woche vor der HHMM nicht in der 
Firma war.
Im Damenwettbewerb haben sich die Skat-
spielerinnen aus Cuxkarten den Titel in der 
letzten Serie gesichert. Ein kleiner Trost für 
den sehr unglücklich verpassten Platz in der 
eingleisigen ersten DBL. Mittlerweile hat 
sich der kleine Trost in ein Sahnehäuptchen 

verwandelt, da Cuxkarten durch die Ab-
meldung einer Mannschaft, als Nachrücker 
die Qualifikation zur ersten Damenbundes-
liga doch noch geschafft hat. Den zweiten 
Qualifikationsplatz erspielten sich die Da-
men vom Skatclub Hummel Hummel. Sie 
haben sich damit für den verpassten Auf-
stieg in die zweite Damenbundesliga selbst 
entschädigt, und nebenbei ihrem Spiel leiter 
noch ein selbstzufriedenes Lächeln aufs Ge-
sicht gezaubert. Die Bahrenfelder Asse, die 
drei Serien führten, brachen zum Schluss 
noch ein, sodass man sich mit Platz drei 
begnügen musste. Für die Bahrenfelder-
innen gilt, ebenso wie für Wandsetal, es in 
der Damenbundesliga-Endrunde mit dem 
notwendigen Quäntchen Glück, besser zu 
machen. 
Bei den Herren gibt es im Prinzip vier Ge-
schichten von dieser Meisterschaft zu be-
richten. Als erstes bleibt die  Gratulation 
für die siegreiche Mannschaft von Pik As 
Rahlstedt, die souverän den Wettbewerb 
kontrolliert hat. Damit wurden die erfolg-
reichen Ergebnisse der bisherigen Wettbe-
werbe dieses Jahres nahtlos fortgesetzt. 
Die zweite Geschichte schrieb Hansa 
Hamburg, deren erste und dritte Mann-
schaft der bereits als Winterpokalsiegr 
qualifizierten zweiten Mannschaft nicht 
nachstehen wollten, und mit Platz zwei 
und drei die weiteren Qualifikationsplätze 

belegten. Drei Herrenmannschaften in der 
Endrunde sprechen für eine gesunde Basis 
im Verein. Als Drittes bleibt zu berichten 
dass mit Ausnahme von Hansa Hamburg 1 
alle sogenannten Favoriten, d. h. die Bun-
desligamannschaften von Elmenhorst 1+ 2, 
Lurup 1 und die Elbe Asse 1 mehr oder 
weniger knapp gescheitert sind. Die vierte 
Geschichte hat dann mehrere Akte. Der 
SC Wellingsbüttel hat mit dem vierten 
Platz ein gutes Ergebnis erzielt, konnte sich 
jedoch aufgrund der drei Qualifikations-
plätze, die aufgerufen waren, nicht wirklich 
darüber freuen. Wieso auch immer ist die 
im Skatfreund aufgeführte Zahl von vier 
Hamburger Herrenmannschaften jedoch 
falsch, sodass wir dem SC Wellingsbüttel 
noch nachträglich zur Qualifikation gratu-
lieren konnten.
Allen Qualifizierten wünsche ich ein un-
terhaltsames Wochenende in Bonn, das 
hoffentlich von sportlichem Erfolg gekrönt 
sein wird.
 Holger Barteit

Mannschaftsmeisterschaften der Damen vom 28. Juni 2009

Rang Verein/Mannschaft 1. Serie 2. Serie 3. Serie 4. Serie G V Gesamt

1 SC Cuxkarten 4.058 2.552 4.576 4.702 174 29 15.888

2 Hummel Hummel 3.737 3.628 3.468 4.142 150 22 14.975

3 SSV Bahrenfelder Asse 4.075 4.343 3.242 2.845 147 20 14.505

4 SC Wandsetal 3.604 3.709 3.309 3.409 162 35 14.031

5 Reizende Paloma Asse 2.993 2.897 3.609 4.420 141 35 13.919

6 SIG Buben Elmenhorst 3.299 3.957 2.523 3.077 140 28 12.856
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Crown-Pokal 
am Sonntag, 20. September 2009, um 10.30 Uhr 

 

im Betriebsrestaurant der Generali, Besenbinderhof 43 
Veranstalter:  Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 

 
Modus:  3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung. 

Zur 2. Serie wird nach Punktzahl gesetzt. Für vorzeitiges 
Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 2,50  pro Serie zu 
zahlen. 
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 
 

Startgeld: 
inkl. Essen 
 

 Für Damen, Junioren und Herren 16,50 , Jugendliche 11,50 , 
einschließlich Kartengeld und 5,00  Essengeld. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen. 
 

Mannschaften:  20,00  für Vierer-Mannschaften. 
Alle Mannschafts-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

Mixed Wertung:  10,00  für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 
Alle Mixed-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

verlorene 
Spiele: 

 Damen, Herren und Junioren je 0,50  für das 1. – 3. Spiel, ab 
dem 4. Spiel je 1,00 ; Jugendliche je 0,30  für das 1. – 3. 
Spiel, ab dem 4. Spiel je 0,50 . 
 

Rangliste: 
 
 

 Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung des  
LV 13-Hamburg e.V. 
 

 
Mittagessen:  Es stehen drei Gerichte zur Auswahl. (im Startgeld enthalten!) 

 
Meldungen: 
 

 einfach vorbei kommen und mitspielen.       
Startkartenausgabe ab 9.30 Uhr  

Preisgestaltung 
ab einhundert 
Teilnehmern: 

 1. Preis 250 Euro 

2. Preis 150 Euro 

3. Preis 100 Euro 
 
Die Preisgestaltung wird entsprechend der Teilnehmerzahl 
angepasst. Es werden 100% der Startgelder und 
mindestens 50% der Verlustspielgelder als Preisgelder 
wieder ausgeschüttet.  

 
 
 
 

 Jackpotwertung = das 3 von 4  LV13-Ranglistenturnieren 
 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 
 

Die Versicherung, die sich schon etwas einfallen 
lässt, bevor etwas passiert.

Wieder einmal ist die Basler einen Schritt voraus: Nicht jeder Scha-
den lässt sich mit Geld wiedergutmachen. Deshalb suchen wir in 
allen Lebenssituationen praktisch nach neuen Wegen, damit Sie gar 
nicht erst zu Schaden kommen. Und klären Sie vorbeugend darüber 
auf. Mehr dazu in einem Beratungsgespräch.

Generalagentur Klaus-Dieter Handke
Bekassinenau 5a • 22147 Hamburg
Telefon: 040 / 5 36 93 916

Wir machen Sie sicherer
www.basler.de.

D

Anz. Handke BSW.indd   1 18.05.2009   13:50:16 Uhr
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Alster-Pokal 
am Sonntag, 1. November 2009, um 10.30 Uhr 

 

im Betriebsrestaurant der Generali, Besenbinderhof 43 
Veranstalter:  Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 

 
Modus:  3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung. 

Zur 2. Serie wird nach Punktzahl gesetzt. Für vorzeitiges 
Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 2,50  pro Serie zu 
zahlen. 
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 
 

Startgeld: 
inkl. Essen 
 

 Für Damen, Junioren und Herren 16,50 , Jugendliche 11,50 , 
einschließlich Kartengeld und 5,00  Essengeld. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen. 
 

Mannschaften:  20,00  für Vierer-Mannschaften. 
Alle Mannschafts-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

Mixed Wertung:  10,00  für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 
Alle Mixed-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

verlorene 
Spiele: 

 Damen, Herren und Junioren je 0,50  für das 1. – 3. Spiel, ab 
dem 4. Spiel je 1,00 ; Jugendliche je 0,30  für das 1. – 3. 
Spiel, ab dem 4. Spiel je 0,50 . 
 

Rangliste: 
 
 

 Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung                        
des LV 13-Hamburg e.V. 
 

 
Mittagessen:  Es stehen drei Gerichte zur Auswahl. (im Startgeld enthalten!) 

 
Meldungen: 
 

 einfach vorbei kommen und mitspielen.       
Startkartenausgabe ab 9.30 Uhr  

Preisgestaltung 
ab einhundert 
Teilnehmern: 

 1. Preis 250 Euro 

2. Preis 150 Euro 

3. Preis 100 Euro 
 
Die Preisgestaltung wird entsprechend der Teilnehmerzahl 
angepasst. Es werden 100% der Startgelder und 
mindestens 50% der Verlustspielgelder als Preisgelder 
wieder ausgeschüttet.  

 
 
 
 

 Jackpotwertung  = das 3 von 4  LV13-Ranglistenturnieren 
 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 
 

Höper -Druck GmbH · Hegestraße 40 · 20251 Hamburg-Eppendorf
Ihr Ansprechpartner: Wolfgang Clasen · 1. Vorsitzender König Ludwig Egenbüttel

Telefon 040.48 06 26 -12
Telefax 040.48 11 58
www.hoeper-druck.de

Briefblätter
Visitenkarten
Umschläge
Präsentationsmappen
Haftaufkleber
Geschäftsberichte
Broschüren
Plakate
Skat -Anschreiblisten info@hoeper-druck.de

GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG 
Bindseil

Güldensternweg 18  –  21682 Stade  –  VGSBindseil@aol.com

Bei Interesse rufen Sie mich einfach 
unter folgender Nummer an:

Ralf Bindseil
Glas- und Gebäudereinigung 

0171 44 44 921

Wir reinigen für private sowie 
für gewerbliche Kunden.
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Hamburg-Pokal 
am Sonntag, 8. November 2009, um 10.30 Uhr 

 

im Betriebsrestaurant der Generali, Besenbinderhof 43 
Veranstalter:  Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 

 
Modus:  3 Serien à 12 Runden nach der Internationalen Skatordnung. 

Zur 2. Serie wird nach Punktzahl gesetzt. Für vorzeitiges 
Aussteigen ist ein Ordnungsgeld von 2,50  pro Serie zu 
zahlen. 
Skatsportabzeichen kann erspielt werden. 
 

Startgeld: 
inkl. Essen 
 

 Für Damen, Junioren und Herren 16,50 , Jugendliche 11,50 , 
einschließlich Kartengeld und 5,00  Essengeld. 
Zahlbar am Turniertag, bitte keine Überweisungen. 
 

Mannschaften:  20,00  für Vierer-Mannschaften. 
Alle Mannschafts-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

Mixed Wertung:  10,00  für ein Paar, eine Dame und ein Herr. 
Alle Mixed-Startgelder werden voll ausgezahlt. 
 

verlorene 
Spiele: 

 Damen, Herren und Junioren je 0,50  für das 1. – 3. Spiel, ab 
dem 4. Spiel je 1,00 ; Jugendliche je 0,30  für das 1. – 3. 
Spiel, ab dem 4. Spiel je 0,50 . 
 

Rangliste: 
 
 

 Ranglistenpunkte gemäß Ranglistenordnung                        
des LV 13-Hamburg e.V. 
 

 
Mittagessen:  Es stehen drei Gerichte zur Auswahl. (im Startgeld enthalten!) 

 
Meldungen: 
 

 einfach vorbei kommen und mitspielen.       
Startkartenausgabe ab 09.30 Uhr  

Preisgestaltung 
ab einhundert 
Teilnehmern: 

 1. Preis 250 Euro 

2. Preis 150 Euro 

3. Preis 100 Euro 
 
Die Preisgestaltung wird entsprechend der Teilnehmerzahl 
angepasst. Es werden 100% der Startgelder und 
mindestens 50% der Verlustspielgelder als Preisgelder 
wieder ausgeschüttet.  

 
 
 
 

 Jackpotwertung  = das 3 von 4  LV13-Ranglistenturnieren 
 

Auf Eure Teilnahme freut sich das Präsidium des LV 13 Hamburg e.V. 
 

A N L A G E N B A U
PLANEN - BAUEN - VERWALTEN

und
Courtagefreie Vermietung von Wohnungen, Stellplätzen und Gewerbeflächen

Haldesdorfer Str. 46
22179 Hamburg

Tel. 040/642 152 - 0
  Fax 040/642 152 - 10

www.seeland-immobilien.de

H. W. GmbH

>  Zur Ente  <
Das ist DIE Gaststätte in Altona-Ottensen mit dem besonderen Ambiente, mit
den täglichen Mittagsgerichten deutscher Küche, mit den gemütlichen Ecken
zum Schlucken und Klönen - einfach alles das, was Sie schon immer wollten.

Hier spielt an jedem 1. und 3. Montag des Monats der Skatclub
„Alsterbuben“   *   19 Uhr 2 Serien, sonst 20 Uhr 1 Serie.

Gaststätte und Speiselokal
Inhaber und Wirt: Holger Klock

Friedensallee 34a, Ecke Barnerstraße, 22765 Hamburg, Tel. 390 94 90.
Öffnungszeiten: Täglich von 11 - mindestens 0 Uhr
Mittagstisch Sonntags - Freitags von 11.30 - 14.30

Buffetservice  -  Veranstaltungen  -  Ausrichtung von Feierlichkeiten

> Zur Ente <

Gaststätte und Speiselokal
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nur für alle Vereine im LV 13-Hamburg e.V.  

Winterpokal 2009 / 2010 
 

 

Veranstalter:  LV 13 Hamburg e.V. 
 

Modus:  2 Serien nach den Regeln des DSkV und der Internationalen Skatordnung. 
 

Mannschaften/ 
Spielerpass: 

 Jeder Verein kann so viele Mannschaften melden wie er möchte. Bei den Damen 
sind Spielgemeinschaften innerhalb der Verbandsgruppe erlaubt. Gespielt wird 
nach Liga-System mit Ersatzspieler, wobei nur die Spielpunkte beider Serien in 
die Wertung kommen. Im weiteren Verlauf des Wettbewerbes darf pro 
Spieltag/Mannschaft maximal ein Spieler eingesetzt werden, der vorher in einer 
ausgeschiedenen Mannschaft gespielt hat. Scheidet dieser Spieler in einer 
weiteren Runde aus, so darf er nicht mehr eingesetzt werden. 
Spielberechtigt sind nur Spieler/innen mit gültigem Spielerpass. 
 

Startgeld:  Einmalig 40,00  pro gemeldeter Mannschaft, welche bis zum 7. November 2009 
auf das Konto: Landesverband Hamburg; Hypo-Vereinsbank; Kto Nr.: 16 16 887;  
BLZ: 200 300 00 einzuzahlen sind. Das Startgeld wird mit der Anmeldung fällig!  
Es gibt keine Bareinzahlungen bei Turnierbeginn!                                                       
 

Meldungen/ 

Meldeschluss: 

 Alle Vereine melden ihre Mannschaften bis zum 1. November 2009 bei:  
Holger Barteit, Dringsheide 15, 22119 Hamburg, Tel.: 040/69081227, oder E-Mail: 
holgerbarteit@alice-dsl.de 
 später eingehende Meldungen können nicht berücksichtigt werden! 
 

öffentliche 

Auslosung: 

 Es werden „Viererblöcke“ gelost. Alle teilnehmenden Mannschaften kommen in 
einen Lostopf. Die zuerst geloste Mannschaft bekommt drei Mannschaften 
zugelost. Mannschaften aus einem Verein spielen, soweit es möglich ist, nicht 
in einer Gruppe. Jeder Spieltag wird neu ausgelost. Die 1. Auslosung findet am 
3. November 2009 um 18 Uhr im Schröders in der Hegestraße 1 statt. 
 

Vorrunde:  Bei einem Teilnehmerfeld zwischen 33 bis 47; oder 65 bis 95; oder ab 129 
Mannschaften wird eine Qualifikationsrunde gespielt. Es werden immer Vierer-
Gruppen gelost, um ein Teilnehmerfeld von 128, 64 oder 32 Mannschaften zu 
erreichen. Mannschaften, welche nicht in der Qualifikation sind, kommen 
automatisch eine Runde weiter (Freilos).  
 

Qualifikation  

zur nächsten 
Runde: 

 Aus jeder Gruppe qualifizieren sich die beiden punktbesten Mannschaften für 
die nächste Runde. Sollte nach einem Spieltag die Anzahl der weiter-
kommenden Mannschaften nicht durch vier teilbar sein, dann werden die 
punktbesten Dritten des Vergleichs herangezogen. 
 

Qualifikation:  Der Winterpokalsieger erhält die Spielberechtigung, um im gleichen Jahr an der 
Champions-Leaque teilzunehmen. 
 

Preise:  Die Siegermannschaft einer jeden 3-er oder 4-er Gruppe gewinnt ab dem 1. Vor-
rundenspieltag 50,00  Preisgeld. Diese Regelung gilt bis einschließlich 
Halbfinale!   
Die vier besten Mannschaften spielen den Winterpokalsieger aus. Hier ist die 
Preisverteilung 40, 30, 20, 10% vom Restgeld, welches sich zusammensetzt aus 
Start- und Verlustgeld, abzüglich der Kosten für den LV (Turnierleitung, 
Spielkarten, Spiellisten und Startkarten) und Gruppensiegerpreisgeldern.  
 

 

 

 

„GUT BLATT“ und rege Teilnahme 
wünscht das Präsidium des LV 13-Hamburg e.V. 

 

1. Bundesliga Herren vom 9./10. Mai 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Die Glücksritter Oyten 64.622 34:14

2 Gemischte Asse Alzey 62.753 29:19

3 Drei Könige Tübingen 60.587 29:19

4 1. SV 91 Hillesheim 59.430 29:19

5 Ideale Jungs Berlin 61.488 28:20

6 Die Joker Oberhausen 61.456 28:20

7 Leipziger Skatfreunde 58.863 27:21

8 SIG-Buben Elmenhorst 61.117 26:22

9 SSC Dynamite Darmstadt 60.448 23:25

10 SK Liebenau 57.172 23:25

11 Robin Hood Nürnberg 60.060 22:26

12 Skatfreunde Fröndenberg 58.091 22:26

13 Heidefüchse Hermannsburg 57.377 22:26

14 SC Kalübbe 57.303 22:26

15 1. Steinbacher SV 58.226 21:27

16 1. SC Dieburg 56.443 21:27

17 1. Ostsee SC Kiel 56.344 20:28

18 Barbarossa 75 Berlin 54.326 20:28

19 Dream Team ’98 Ostheide 56.863 17:31

20 Kieler Buben Kiel 52.817 17:31

2. Bundesliga Herren vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1   1.Wilsteraner SC 47.778 26:10

2   SC Hoya e.V. 49.267 25:11

3   Elbe Asse 47.887 25:11

4   TSG Seckenhausen 48.044 21:15

5   Hansa Hamburg 47.804 20:16

6   SC Neustadt 44.401 20:16

7   Skatfreunde Geesthacht 43.260 20:16

8   Nordische Löwen 44.760 19:17

9   SV Wietmarschen 44.824 18:18

10   SIG Buben Elmenhorst 42.636 16:20

11   Lur up im SV Lurup 44.220 14:22

12   SC DGH Vollersode 43.574 14:22

13   SK Leer 41.587 14:22

14   1.St. Annen 40.769 14:22

15   Gut Blatt Rendsburg 40.160 13:23

16   Vahrer Buben 39.069 09:27

Regionalliga Staffel 3 vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Die Hanseaten Bremen 50.402 27:09

2 Friesenjungs Wiesmoor 48.259 25:11

3 SKC Saterland Saterland 48.600 23:13

4 SG Stern Bremen 47.880 23:13

5 FT 03 Emden Emden 46.905 22:14

6 FIS Wilhelmshaven 45.730 19:17

7 Pik Sieben Zeven 44.342 19:17

8 18-20 Hammersbeck Bremen 44.280 18:18

9 Hager Buben Hagen 45.135 17:19

10 Beverstedter Jungs Beverstedt 43.896 17:19

11 Bille Buben Reinbeck 41.788 16:20

12 Bremer Skatmusikanten Bremen 44.331 14:22

13 Nikos Picco Bello Winsen 44.199 14:22

14 Kleeblatt Harburg Hamburg 42.479 13:23

15 1.SC Moordeich Stuhr 40.811 11:25

16 Findorffer Buben Bremen 39.118 10:26

Oberliga Hamburg vom 10. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Harburger Skatfreunde 1 32.410 17:07

2 SC Alsterbuben 1 31.276 15:09

3 SC 61 Geld 1 32.052 14:10

4 TuRa Asse Norderstedt 1 29.848 14:10

5 Hansa Hamburg 3 29.737 14:10

6 SC Wellingsbüttel 1 29.299 14:10

7 Este Buxtehude 1 29.923 13:11

8 Billstedter Lausbuben 1 28.248 13:11

9 Lur up im SV Lurup 2 30.828 12:12

10 Hansa Hamburg 2 28.139 12:12

11 Kumm Rut Stade 1 29.393 11:13

12 Einer geht noch... 1 26.571 11:13

13 Skatfreunde Rosengarten 29.033 10:14

14 SK Flurstraße 1 25.952 08:16

15 Herz 7 Duvenstedt 2 25.814 07:17

16 Seevetaler Trümpfe 1 24.383 07:17

☞  Tabelle der Damenbundesliga Staffel Nord 
siehe Artikel Seite 11/12
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Landesliga Alster vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Billstedter Lausbuben 2 34.704 21:03

2 Nikos Picco Bello Winsen 2 32.701 17:07

3 Hansa Hamburg 4 30.013 15:09

4 TuRa Asse Norderstedt 2 29.215 13:11

5 SK Flurstraße 2 29.127 13:11

6 Blankeneser Skatklub 2 28.865 13:11

7 SC Pikant 1 28.664 13:11

8 Elbe Asse 3 27.759 12:12

9 Kaki Asse Kaltenkirchen 1 28.490 11:13

10 SSG UeToMo 1 28.269 11:13

11 Blankeneser Skatklub 1 28.077 11:13

12 Harmonie Halstenbek 1 27.470 11:13

13 Kleeblatt Harburg 3 26.525 10:14

14 Bahrenfelder Asse 1 25.164 08:16

15 Kleeblatt Harburg 2 24.500 07:17

16 Harmonie Halstenbek 2 27.360 06:18

Landesliga Elbe vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Reizende Paloma Asse 2 34.414 17:07

2 Buchholzer Buben 1 32.549 16:08

3 Harten Lena Lütau 2 32.289 15:09

4 SC Wandsetal 1 30.766 14:10

5 Gut Blatt Schnakenbek 1 30.262 14:10

6 Langenhorner Skatfreunde 1 31.089 13:11

7 B. m. H. Schwarzenbek 1 29.809 13:11

8 SC Lohbrügge 1 28.334 13:11

9 Reizende Paloma Asse 1 27.027 13:11

10 SC Nordheide 1 29.949 12:12

11 Horner Buben 1 29.214 11:13

12 Glückliche Buben 1 28.624 10:14

13 SC Scharpenmoor 1 27.890 10:14

14 Jesteburger Asse 27.287 09:15

15 BSV Buxtehude 27.045 08:16

16 B. m. H. Schwarzenbek 2 26.975 04:20

Verbandsliga Nord vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Skatfr. im Bramfelder SV 1 32.390 19:05

2 Ohne Rauch geht’s auch 1 31.019 17:07

3 Risiko Havighorst 1 30.883 17:07

4 Hummel Hummel 1 30.789 15:09

5 Skatfreunde Bergstedt 1 30.460 14:10

6 Herz 7 Duvenstedt 3 29.765 14:10

7 Reizende Paloma Asse 4 29.941 13:11

8 Glashütter Marktasse 1 29.834 13:11

9 SC Bubenstolz 1 29.011 12:12

10 Reizende Paloma Asse 3 28.805 12:12

11 Skatfr. im Bramfelder SV 2 27.996 11:13

12 Langenhorner Skatfreunde 2 27.279 09:15

13 Hammer Spitzbuben 1 28.820 08:16

14 SC Bubenstolz 3 25.835 08:16

15 SC Nahe 1 24.254 05:19

16 Risiko Havighorst 3 19.087 05:19

Verbandsliga Ost vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Pik As Rahlstedt 1 33.876 18:06

2 Pik As Rahlstedt 2 33.299 18:06

3 Wandsbeker Zocker 1 30.556 17:07

4 Bille Buben Reinbek 2 31.786 16:08

5 SC Bubenstolz 2 28.867 15:09

6 Harten Lena Lütau 2 27.298 14:10

7 Verflixte Skatklopper 1 28.724 13:11

8 Bergedorf West 1 31.201 12:12

9 SC Wandsetal 3 28.917 12:12

10 Grand Ouvert 75 1 27.735 12:12

11 SC Wandsetal  2 26.261 09:15

12 Risiko Havighorst 2 25.778 08:16

13 Wandsbeker Zocker 2 25.413 08:16

14 SIG Buben Elmenhorst 3 27.134 07:17

15 SC Lohbrügge 2 26.522 07:17

16 Harten Lena Lütau 3 25.833 06:18

Sportlich setzte sich Sascha Lühr ohne jedes 
Problem durch. Ihm folgten auf den wei-
teren Qualifikationsplätzen Holger Nittel 
und Rüdiger Oltmanns. Diesen dreien und 
unserem bereits gesetzten Präsidenten viel 
Erfolg bei der Endrunde in Kirchheim.
 Holger Barteit 

Verbandsliga West vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 SC Victoria Asse 1 33.363 19:05

2 Picco Bello Winsen 3 32.783 18:06

3 Glückliche Buben 2 30.135 18:06

4 Lurup im SV Lurup 3 31.404 14:10

5 SC Alsterbuben 2 30.296 14:10

6 Hummel Hummel 2 29.800 14:10

7 König Ludwig Egenbüttel 1 31.064 13:11

8 SSG UeToMo 2 28.937 13:11

9 Die Steinwiesener 29.623 12:12

10 SSV Osdorf 1 27.534 11:13

11 Hummel Hummel 3 26.619 11:13

12 Großflottb. Spielvereinigung 1 28.476 10:14

13 SC Iserbrook 1 23.106 09:15

14 Krupunder Hofspieler 1 25.114 08:16

15 Harmonie Halstenbek 3 24.519 05:19

16 SC Domino 1 23.982 03:21

Verbandsliga Süd vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Harburger Skatfreunde 2 31.437 16:08

2 Herz Bube Drochtersen 30.788 16:08

3 Beckdorfer Buben 1 30.106 16:08

4 Karo 7 Öderquart 29.835 15:09

5 Este Buxtehude 2 29.609 15:09

6 Herz 7 Harburg 28.481 15:09

7 Harburger Skatfreunde 3 29.396 14:10

8 Skatfreunde Rosengarten 28.514 13:11

9 Has & Igel 1 28.270 13:11

10 Stader Asse 2 28.861 11:13

11 Beckdorfer Buben 2 26.768 11:13

12 Stader Asse 26.936 10:14

13 Has & Igel 2 25.651 08:16

14 Vossy 24.638 08:16

15 Hanstedter Heideluschen 18.484 06:18

16 Buchholzer Buben 2 23.522 05:19

Bezirksliga vom 20. Juni 2009

Rang Verein Sp-P. We-P.

1 Grand Ouvert 75 2 23.771 10:02

2 Gezinkte Karte 85 1 21.223 09:03

3 Trumpf 7 Norderstedt 20.264 07:05

4 SC Wandsetal 4 21.364 05:07

5 SIG Buben Elmenhorst 4 14.546 05:03

6 HSV Skat 2 14.204 04:04

7 Seevetaler Trümpfe 2 13.199 04:04

8 HSV Skat 1 19.356 03:09

9 SC Wellingsbüttel 2 16.423 01:11

Die markierte Gruppe konnte, aufgrund eines von der 
Spruchkammer zu bewertenden Vorfalls, nicht spielen.

Acht Qualifizierte und zwanzig mögliche 
Neueinsteiger bildeten das mögliche Teil-
nehmerfeld für diese Zwischenrunde. Dass 
es letztlich nur zwölf Teilnehmer wurden ist 
sehr schade und wird diesem Wettbewerb 
und dem dahinter stehenden Gedanken 
nicht gerecht.

Vorstände-Turnier im LV 13 vom 14.06.2009

Ra Name Verein Ges.

1 Sascha Lühr Bille Buben Reinbek 3.878

2 Holger Nittel Pik As Rahlstedt 3.733

3 Rüdiger Oltmanns Hansa Hamburg 3.504

4 Lothas Kujas Hansa Hamburg 3.301

5 Björn Kastenholz Kaki Asse 3.058

6 Holger Barteit SIG Buben Elmenhorst 2.844

LV-Vorständeturnier 2009




